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GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTRALGEMEINDE 81106 Ellbögen                              EINLAGEZAHL    84

BEZIRKSGERICHT Innsbruck

*******************************************************************************

Letzte TZ 4177/2015

GEMEINDEWÄLDER

Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012

************************************* A1 **************************************

   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE

    10       GST-Fläche              9405

             Bauf.(10)                 30

             Wald(10)                9375

    17/1     GST-Fläche          (2229086) Änderung in Vorbereitung

             Bauf.(10)                 20

             Landw(10)               1460

             Landw(30)                397

             Wald(10)             2227209

    17/7     Wald(10)               10910

   164       Wald(10)                 575

   165       Wald(10)                2014

  .201       GST-Fläche                75

             Bauf.(10)                 28

             Bauf.(20)                 47  Oberellbögen 135

   312/3     Wald(10)          *      670

   313/1     GST-Fläche              7760

             Bauf.(10)                 15

             Wald(10)                7436

             Wald(30)                 309

   329       Wald(10)                4484

   330       Wald(10)                3661

   331/1     Wald(10)                5034

   333/2     GST-Fläche        *     1206

             Wald(10)                 458

             Sonst(10)                323

             Sonst(50)                425

   333/4     GST-Fläche        *      350

             Bauf.(10)                184

             Sonst(10)                 12

             Sonst(50)                154

   343/1     GST-Fläche           6834993

             Alpen(10)               3042

             Wald(10)             6763386

             Wald(30)               67890

             Sonst(40)                177

             Sonst(50)                498  Viggar 140

   343/7     Landw(10)                709

   343/9     Wald(10)                2989

   343/12    Sonst(10)         *     2221

   345       Wald(10)                1122

   346       Wald(10)                 806
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   352       GST-Fläche             24033

             Wald(10)               23327

             Wald(30)                 706

   370       Wald(10)               23533

   371       Wald(10)                1435

   372       Wald(10)               10197

   373/2     Wald(10)                9253

   508/2     Wald(10)                1007

   508/3     Wald(10)               97597

   508/4     Wald(10)                8133

   508/5     Wald(10)                3029

   508/6     Sonst(10)         *     8458

   625       Wald(10)               17014

   626       Wald(10)                4973

   628       GST-Fläche             17886

             Wald(10)               16996

             Wald(30)                 890

   629/3     Wald(10)               12551

   634       Wald(10)              367207

   660/2     GST-Fläche            467404

             Alpen(10)               8192

             Wald(10)              458844

             Wald(30)                 368

   660/3     Wald(10)              123257

   GESAMTFLÄCHE                 (10315037) Änderung in Vorbereitung

Legende:

*: Fläche rechnerisch ermittelt

Alpen(10): Alpen (Alpen)

Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude)

Bauf.(20): Bauflächen (Gebäudenebenflächen)

Landw(10): landwirtschaftlich genutzte Grundflächen (Äcker, Wiesen oder Weiden)

Landw(30): landwirtschaftlich genutzte Grundflächen (Verbuschte Flächen)

Sonst(10): Sonstige (Straßenverkehrsanlagen)

Sonst(40): Sonstige (Parkplätze)

Sonst(50): Sonstige (Betriebsflächen)

Wald(10): Wald (Wälder)

Wald(30): Wald (Forststraßen)

************************************* A2 **************************************

   1  a 11691/1983 Kaufvertrag 1983-06-05 Zuschreibung Gst 371 371 aus EZ 90051

   2  a 2925/1966 Zugehörigkeit zur Güterweggenosenschaft Innerellbögen

      b 11691/1983 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 90051

   6  a 2726/1989 Urkunde 1989-01-30 Zuschreibung Gst 373/2 aus EZ 90051

  19  a 2601/2004 Anmeldungsbogen 2004-02-25 Zuschreibung Teilfläche(n) Gst 695

          aus EZ 132 und Teilfläche Gst 88/1 aus EZ 90012 je zu Gst 17/1

  20  a 7599/2004 Urkunde 2003-06-25 Zuschreibung Gst 312/3 aus EZ 90037

  26  a 13240/2007 Anmeldungsbogen 2007-11-26 Zuschreibung Teilfläche(n) Gst

          718 aus EZ 132 zu Gst 333/2

  32  a 4577/2009 Anmeldungsbogen 2009-04-03 Zuschreibung Teilfläche(n) Gst 247

          aus EZ 30, aus Gst 509/1 aus EZ 52, aus Gst 264 aus EZ 90020, aus Gst

          500/1 503 505/6 504/1 aus EZ 90033, aus je zu Gst 508/6

  34  a gelöscht

************************************* B ***************************************

   2 ANTEIL: 1/1

     Agrargemeinschaft Ellbögen

     ADR:

      a 2865/1967 Regulierungsplan 1964-11-17, Bescheide 1965-09-15 1967-02-27,

          Zl IIIb1/1535/57, IIIb1-51/64, IIIb1-291/75, Eigentumsrecht

      b bestehend aus den jeweiligen Eigentümern der im B-Blatt der EZ 34
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          angeführten Stammsitzliegenschaften

************************************* C ***************************************

   1  a Stand 1395 1492/1937 2744/1959 5915/1960

          DIENSTBARKEIT des unentgeltlichen Holzbezuges aus Gst 343/1

          343/7 660/2 660/3 zur Deckung des Bedarfes der Schmiede

          jedoch nur in einer Menge welche mit hiezu Rechnung des aus

          den gleicherweise belasteten Gst 657 bezogenen Holzes das

          Gesamtausmaß von jährlich 25 Raummeter nicht überschreitet

          für Gst .53/1 in EZ 41

          (Verleihbrief vom Samstag nach Pfingsten des Jahres 1395)

   2  a Stand 1853

          DIENSTBARKEIT der Weide auf Gst 660/2 660/3 mit 118 Stück

          Kühen vom 15. Juni bis zum Rosenkranzsonntag, das ist bis

          zum ersten Sonntag im Oktober jeden Jahres, gem Pkt 1 bis 8

          des in der Servitutenregulierungsurkunde 1868-10-06,

          Verf.B. III. Teil folio 117, getroffenen Regulierungs-

          Übereinkommen für EZ 121

   3  a Stand 1868

          DIENSTBARKEIT , das Wasser der gegenüber Grenzstein Nr 32

          auf Gst 508/3 befindlichen Quelle (Katzenbrünnel) beziehen

          und zwar abgesehen von dem, dem jeweiligen Eigentümer des

          belasteten Gst 508/3 im Bedarfsfalle zustehenden Rechte des

          Wassherschöpfens aus dieser Quelle, unbeschränkt und

          ausschließlich beziehen zu dürfen, für die privilegierte

          Südbahn-Gesellschaft, im Eisenbahnbuch Wien (Urkunde

          1868-10-12 Verf.B. 1868 folio 672)

   4  a Stand 1868

          DIENSTBARKEIT der Anlage einer Brunnenstube an der Quelle

          auf Gst 508/3 für die privilegierte Südbahn-Gesellschaft im

          Eisenbahnbuch Wien (Urkunde 1868-10-12 Verf.B. 1868 folio

          672)

   5  a Stand 1868

          DIENSTBARKEIT der Herstellung einer Röhrenleitung von der

          Brunnenstube über Gst 508/3 bis zum Eisenbahngrunde für die

          privilegierte Südbahn-Gesellschaft im Eisenbahnbuch Wien

          (Urkunde 1868-10-12 Verf.B. 1868 folio 672)

   6  a Stand 1868

          DIENSTBARKEIT der beständigen Belassung der unter laufenden

          LNr 4 5 angeführten Objekte für die privilegierte

          Südbahn-Gesellschaft im Eisenbahnbuch Wien (Urkunde

          1868-10-12 Verf.B. 1868 folio 672)

   7  a Stand 1868

          DIENSTBARKEIT der unengeltlichen Benützung der bei den

          Erhaltungsarbeiten benötigten Grundteile des Gst 508/3 für

          die privilegierte Südbahn-Gesellschaft im Eisenbahnbuch

          Wien (Urkunde 1868-10-12 Verf.B. 1868 folio 672)

   8  a Stand 1914

          DIENSTBARKEIT der Rohrleitung durch Gst 508/3 gem Pkt II

          III Servituts-Vertrag 1914-03-29, Verf. B. 1914 folio 367,

          für EZ 64 GB Schönberg

   9  a Stand 1924 1492/1937

          DIENSTBARKEIT , auf Gst 343/1 zunächst und westlich des Gst

          440 mit einen Hag halten zu dürfen, für EZ 50

  10  a Stand 1924 1202/1927

          DIENSTBARKEIT , das auf Gst 17/1 oberhalb Plattauer Mahdes

          aufspringende Quellwasser behufs Bewässerung des Gst 18

          fassen und ableiten zu dürfen, für Gst 18 in EZ 90010

  11  a Stand 1924 1202/1927
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          DIENSTBARKEIT , die auf Gst 17/1 beim sogenannten

          Statzentrögl aufspringende Quelle zu gleichen Teilen fassen

          und ableiten zu dürfen, für EZ 90007 9

  12  a Stand 1924 1202/1927

          DIENSTBARKEIT , das auf Gst 17/1 beim Hohenbrunnen

          aufquellende Wassser fassen und ableiten, sowie eben dort

          einen Fassungsbehälter und oberhalb der Kehrerpuit einen

          Wasserbehälter halten zu dürfen, für die

          Hochdruckbrunnenleitungs-Interessentschaft Tarzens, St.

          Peter, Lenerhöfe, bestehenden aus den jeweiligen

          Eigentümern des Gst 57/2 .4/2 in EZ 90072 Gst 58 in EZ

          90004 Gst 744 in EZ 90005 Gst 742 in EZ 307 Gst 84 in EZ

          90009 Gst 67/3 in EZ 90010 Gst 69/2 in EZ 90011 Gst .7 in

          EZ 90012 Gst 122/2 in EZ 385 Gst 122/3 in EZ 441 Gst .23 in

          EZ 90014 Gst .26 .27 in EZ 90071 Gst 739 in EZ 341 Gst .13

          in EZ 2 Gst 76 in EZ 3 Gst .15 in EZ 4 Gst 67/1 in EZ 90011

          Gst 126/2 in EZ 90073 Gst 167 in EZ 20 Gst 119 in EZ 79 Gst

          .21 in EZ 80 Gst 171 in EZ 87

  13  a Stand 1924 1492/1937 3439/1986

          DIENSTBARKEIT , die auf Gst 343/1 nächst dem Krustenbachl

          aufspringende Quelle fassen und ableiten zu dürfen, für EZ

          35 329

  14  a Stand 1924 1492/1937

          DIENSTBARKEIT , die auf Gst 343/1 unterhalb der sogenannten

          Webeleseben aufspringende Quelle zu gleichen Teilen fassen

          und ableiten zu dürfen, für

          a) EZ 90028 Gst 441/2 in EZ 254 Gst 441/3 in EZ 303 Gst

          441/4 in EZ 453 Gst 441/5 in EZ 452

          b) EZ 449

  15  a Stand 1924 1492/1937

          DIENSTBARKEIT , die auf Gst 343/1 in der songenannten

          Gstille aufspringende Quelle, sowie das auf Gst 343/1

          oberhalb dem Fuchswiesl aufquellende Wasser fassen und

          ableiten zu dürfen, für

          a) EZ 90045 zu 2/3 Anteilen gegen Tragung von 2/3 der

          Leitungskosten, jedoch mit dem Bezugsvorrecht vor jenen der

          EZ 90046 bei hinreichender Wassermenge

          b) EZ 90046 zu 1/3 Anteile gegen Tragung von 1/3 der

          Leitungskosten

  16  a Stand 1924 1492/1937

          DIENSTBARKEIT , die auf Gst 343/1 oberhalb der 'Wiesen'

          aufspringende Quelle fassen und ableiten zu dürfen, für EZ

          90047 und für Gst 422 in EZ 427

  17  a Stand 1924 1492/1937 7222/1973

          DIENSTBARKEIT , die auf Gst 343/1 oberhalb des

          Schrettnerhauses aufspringende Quelle fassen und ableiten

          zu dürfen, für EZ 90048 Gst 425/2 in EZ 264

  18  a Stand 1924

          DIENSTBARKEIT , das auf Gst 660/2 entspringende Quellwasser

          zu fassen, über dieses Grundstück in geschlossenen und

          offenen Gerinnen zu leiten, diese Grundparzelle zu Vornahme

          von Wasserschöpfanlagen und Wasserleitungszwecken zu

          betreten, daselbst insbesondere einen Trog zur Viehtrenke

          zu unterhalten und die zur Benützung dieses Wasserrechtes

          erforderlichen Arbeiten und Reperaturen vorzunehmen, für EZ

          121

  19  a 1593/1940 5915/1960

          DIENSTBARKEIT des Holzbezuges gem Pkt II/4 Tauschvertrag
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          1939-06-13 auf Gst 349/1 343/7 für Gst 198/4 343/6 in EZ

          144

  20  a 2865/1967

          DIENSTBARKEIT des Holzbezuges gem den Bestimmungen des

          Regulierungsplanes 1964-11-17 für EZ 94 95 97 98 105 104

          101 mat. Ant. I und II, 121 102 90036 90061 hins Gst .204

          und .212, 472 90059 90055 90038 48 90047 36 90046 90052 49

  21  a 3798/1969

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens auf Gst 343/1 gem Pkt

          17 Tauschvertrag 1967-08-12 bzw Kaufvertrag 1967-07-15 für

          Gst 302/2 in EZ 217

  22  a Stand 1924

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens auf dem über Gst 331/1

          führenden Steig, sowie auf dem darüber führenden Weg behufs

          besserer Bewirtschaftung der Gst 328 329, für EZ 90027

      b 7404/1971 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) EZ

          90070

  23  a Stand 1617

          DIENSTBARKEIT der Tag- und Nachtweide auf Gst 17/1

          (Teilfläche des Gst 686/1) für die Fraktion Tarzens

          (Vergleichsurkunde 1617-09-25,

          Servitutenregulierungsurkunde 1873-12-15, Verf. B. III.Teil

          folio 155)

      b 1654/1976 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus

          EZ 81

  24  a 5522/1966

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens gem Pkt VIII

          Kaufvertrag 1966-04-06 auf Gst 343/12 für Gst 312/2 in EZ

          195

      b 1654/1976 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus

          EZ 90037

  25  a Stand 1924

          DIENSTBARKEIT des Gehrechtes behufs Bringung der

          Mehlprodukte auf dem über Gst 373/2 führenden Steige von

          und zur Mühle Gst .104 für EZ 90044 90045 90046 90047 90048

          90049 90050 90067 50 68 384

      b 2726/1989 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ

          90051

  26  a 5247/1999

          DIENSTBARKEIT des Geh- und Fahrweges gem Pkt X Kaufvertrag

          1998-07-29 auf Gst 17/1 für Gst 17/5 in EZ 400

  27  a 6370/2005

          DIENSTBARKEIT der Duldung der Nutzung gem Pkt II

          Dienstbarkeitsvertrag 2004-08-26 auf Gst 343/1 343/12 für

          Gemeinde Ellbögen

  29  a 12929/2010

          DIENSTBARKEIT der Duldung des Gehens und Fahrens auf der

          bestehenden Zufahrt sowie auf dem zu errichtenden Weg gem

          Pkt I Servitutsvertrag 2009-12-23 auf Gst 508/3 für

          ÖBB-Infrastruktur Aktiengesellschaft (FN71396w)

*********************************** HINWEIS ***********************************

          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.

*******************************************************************************
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